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 Eindruck aus dem aktuellen Zensus 2022

 Arbeitsspektrum der kommunalen Statistikstellen

 Datenbasis sicherstellen

 Informieren

Mitwirken

 Zugriff sichern

Umstieg auf rein registerbasierten Zensus wird begrüßt

Zugriff auf alle Register muss sichergestellt werden
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 muss noch

Warum Registermodernisierung
Abbildung Nutzenversprechen der Registermodernisierung aus 

https://www.it-planungsrat.de/fileadmin/beschluesse/2021/Beschluss2021-05_Registermodernisierung.pdf  
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 muss noch

Welcher Zeitplan und was ist umfasst
Abbildung Übergreifende, vereinfachte Umsetzungsplanung aus

https://www.it-planungsrat.de/fileadmin/beschluesse/2021/Beschluss2021-05_Registermodernisierung.pdf  
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Strukturbruch Erhebung vs. Register

Komplette Neuaufstellung der Statistiklandschaft

für alle Beteiligten und Bereiche der öffentlichen Statistik, 
(Kommunalstatistik, Bund- und Landesstatistik)
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Information

Mitschnitte des virtuellen Kommunalfestivals 2022 des 
Städtetages NRW (staedtetag-nrw.de) https://www.staedtetag-
nrw.de/presse/mediathek/virtuelles-kommunalfestival-nrw-2022
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 Vom Zensus zum Registerzensus

 Gebäude- und Wohnungsregister

 Zukünftige Verfahrensabläufe der Bautätigkeit

 Problemstellungen und Lösungsansätze

Das neue Gebäude- und Wohnungsregister

- Ausblick und Erwartungen

Alle Informationen zu diesem Vortrag hier
https://www.staedtestatistik.de/fileadmin/media/VDSt/Publikationen/Tagungsdokumentationen/_2022-03-30__Vortrag_FJT_2022_AG_Register_-_auf_gehts.pdf
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Schlussfolgerungen

Umsetzung des Gebäude und Wohnungsregisters funktioniert nur… 

 Weitergabe relevanter Informationen an die Statistikstellen 

 mit einheitlichen Definitionen 

 mit abgestimmten Vorgehen unter statistischen Blickwinkeln und 
Erschließung neuer Quellen

 mit kleinräumigen Ortskenntnissen

 Zugriff auf alle zur Verfügung stehenden adressscharfen Merkmalen für die kommunalen 
Statistikstellen

Wie erreichen wir dies…

 enger und koordinierter Austausch mit allen Beteiligten

 Mitarbeit bei Destatis-Arbeitsgruppen
 Mitarbeit bei weiteren Initiativen und mit weiteren Akteuren 

(z.B. bei SmartCities-Projekten, UrbanData- und OpenData-Plattformen)
 Sensibilisierung der Interessenvertretungen in Politik und Verwaltung 

… unsere Erfahrungen müssen WIR in den Prozess des Wandels einbringen
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Nur wenn die Kommunalstatistik gesehen und eingebunden wird 

und an den neuen Datengrundlagen partizipieren kann,

können wir kleinräumige und bedarfsgerechte statistische Analysen durchführen, 

so wie sie von Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft

für alle räumlichen Handlungs- und Planungsfelder benötigt wird. 

Aktiv einbringen!

Gründung:

www.staedtestatistik.de/registerzensus

Nur wenn die Kommunalstatistik gesehen und eingebunden wird 

und an den neuen Datengrundlagen partizipieren kann,

können wir kleinräumige und bedarfsgerechte statistische Analysen durchführen, 

so wie sie von Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft

für alle räumlichen Handlungs- und Planungsfelder benötigt wird. 

Nur wenn die Kommunalstatistik gesehen und eingebunden wird 

und an den neuen Datengrundlagen partizipieren kann,

können wir kleinräumige und bedarfsgerechte statistische Analysen durchführen, 

so wie sie von Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft

für alle räumlichen Handlungs- und Planungsfelder benötigt wird. 

Nur wenn die Kommunalstatistik gesehen und eingebunden wird 

und an den neuen Datengrundlagen partizipieren kann,

können wir kleinräumige und bedarfsgerechte statistische Analysen durchführen, 

so wie sie von Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft

für alle räumlichen Handlungs- und Planungsfelder benötigt wird. 

Nur wenn die Kommunalstatistik gesehen und eingebunden wird 

und an den neuen Datengrundlagen partizipieren kann,

können wir kleinräumige und bedarfsgerechte statistische Analysen durchführen, 

so wie sie von Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft

für alle räumlichen Handlungs- und Planungsfelder benötigt wird. 
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Wer Stadt Perspektive aufs Thema

 Soeren Werner Freiburg AGK

 Dr. Ralf Gutfleisch Frankfurt a.M. Gebäuderegister, stellv. Sprecher der AG

 Attina Mäding Stuttgart HHSTAT

 Tobias Hannemann Berlin Kommunal- und Landesstatistik

 Erik Feßler Göttingen KOSIS

 Jürgen Lenz Kreis Mettmann Kreise

 Diana Andrä Dortmund Sprecherin der AG u. des AK SSW/DST

Kern-AG, wer mit welchen Perspektiven

Erweiterte AG  PG-Mitglieder im Statistischen Verbund
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 Thema sichtbar machen, 

frühe Signale für Änderungen und Gestaltungsbedarf

 Mitgestalten und den

 Zugriff auf die Daten sichern (u. a. Einzeldaten für abgeschottete 
Statistikstellen)

 Kapazitäten und Ressourcen in der Städtestatistik bündeln

 feste Ansprechpartner*innen für die anderen Aktiven im System der 
Registermodernisierung

Ziele der AG
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Mitglieder der PGs 
zusammen mit dem Statistischen Bundesamt und den Statistischen Ämtern der Länder
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 Beschlossen durch VDSt und KOSIS

 Basis für Forderungen und Beschlüsse der kommunalen Spitzenverbände

 https://www.staedtestatistik.de/fileadmin/media/VDSt/Publikationen/20220831_
VDSt_Positionspapier_Registermodernisierung_und_Registerzensus.pdf

Positionspapier
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 Rechtsgrundlagen 

 Aktivitäten der PGs

 Zusammenarbeit mit den statistischen Landesämtern, heute?

 Städtetag/Landkreistag/Städte- und Gemeindebund – aktuelle Beschlüsse

 Sensibilisieren Bundesamt/BMI

 Lobbyarbeit

 Und was können die kommunalen Statistikstellen noch dafür tun
 sich informieren
 mitwirken
 weiter netzwerken
 lokal sensibilisieren wie wichtig dieser Umbruch und die unmittelbaren 

Zugriffe auf die verschiedenen Register sind

Was passiert aktuell?
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Fragen? Anregungen.
Zusammentun!

Diana Andrä, 
dandrae@stadtdo.de
0231-50 22123


